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Auf geht’s


	Der Traum, ein Mal um die Welt zu fliegen, ist weit verbreitet, doch scheitert er zumeist an zwei äußerst wichtigen Komponenten: Zeit und Geld


	Insbesondere die hohen Flugkosten haben lange Zeit abgeschreckt, doch in Zeiten eines immer enger werdenden Netzes von Billigfluggesellschaften auf allen Kontinenten scheint der Traum von der Weltreise plötzlich finanzierbar zu werden.


	Zudem sind Billigflieger zumeist auf One- Way- Tarife ausgelegt, während etablierte Fluggesellschaften eher auf günstige Hin- und- Zurück- Angebote setzen. Das macht das Routing für eine Weltreise mit Billigfliegern natürlich leichter, da man dabei naturgemäß überwiegend in eine Richtung fliegt.


	Die Möglichkeiten sind vielfältig und man kann die Strecke unterwegs flexibel nach Bedarf verändern. Die einzige „Regel“, nach der man sich richten sollte, ist einen Ort anzufliegen, von dem aus man in die gewünschte Richtung weiterkommt. Dies ist gerade bei den Kontinentalsprüngen wichtig, da man nicht von jedem Ort aus gut und günstig auf einen anderen Kontinent fliegen kann.


	Natürlich ist es unmöglich, hier jede denkbare Variante einer Weltreise durchzuspielen, aber wir wollen einen Überblick über die Streckennetze der wichtigsten Billigflieger auf den verschiedenen Kontinenten geben und ein paar exemplarische Routings mit einer Übersicht über die zu erwartenden Kosten durchspielen.


	Da bei fast allen Low Cost Carriern zu dem nackten Flugpreis noch Gebühren für Gepäck oder andere Zusatzleistungen hinzu kommen, gibt es zwischendurch immer Airline- spezifische Info- Blöcke mit Hinweisen zu den Gepäckrichtlinien.


	Beginnen werden wir aber mit ein paar allgemeinen Tipps zum Thema Flugbuchung, denn wenn man ein paar banale Weisheiten befolgt, kann man auch bei „normalen“ Flügen von etablierten Airlines eine Menge Geld sparen.


	Dann verschaffen wir uns zum Vergleich einen groben Überblick über die Kosten einer Weltreise mit den großen Fluglinien- Allianzen Star Alliance und One World- Explorer, bevor wir einen Pfad durch das Dickicht der Low Cost Carrier schlagen.


	Tipps zur Flugbuchung


	In Zeiten von Billigfliegern und Hunderter Buchungsportale im Internet ist es eher schwieriger als leichter geworden, den passenden Flug zu buchen.


	Pauschal eine beste Webseite mit den günstigsten Flügen auszurufen, verbietet sich wegen der Vielzahl der Faktoren, die bei der Preiszusammensetzung eine Rolle spielen.


	Wann muss ich den Flug buchen


	Zur Hochzeit des Lastminute- Hypes galt die einfache Regel: Je näher das Datum des Fluges rückt, desto billiger der Flug. Die Billigflieger wie Ryanair haben diesen Trend dann umgedreht, indem die Flüge dort zum Flugdatum hin sukzessive teurer wurden. Auch die “normalen” Fluggesellschaften haben seitdem alles getan, um nicht kurz vor dem Reisetag noch auf großen Kontingenten zu sitzen, die dann auf dem Lastminute- Markt zu Ramschpreisen verhökert werden müssen.


	Zumindest auf den interkontinentalen Langstrecken geht die Wahrscheinlichkeit inzwischen gegen Null, noch kurzfristig einen günstigen Tarif zu ergattern. Gerade auf den vielfrequentierten Rennstrecken des internationalen Luftverkehrs sollte man in der Hauptsaison spätestens drei Monate vorher buchen.


	Statistisch gesehen soll der günstigste Preis laut einer Studie ca. sechs Wochen vor dem Flugtermin zu erzielen sein. Zumindest bei Flügen von Europa nach Asien, wo die Konkurrenz durch die auf den Markt drängenden arabischen Airlines extrem groß geworden ist, kommt das ungefähr hin. Deren lukrative Kontingente mit kurzen Umstiegszeiten sind sechs Wochen vor dem Abflug ausverkauft, so dass dann die europäischen Airlines ihre Restkontingente wieder zu höheren Preisen anbieten können. Generell ist die Faustformel „Spätestens sechs Wochen vor dem Flug buchen“ praxistauglich.


	Interessant ist die Statistik zudem, weil  sie auch Schwankungen bezüglich der Wochentage und der Tageszeiten festgestellt hat, die vermutlich auch für Langstreckenflüge gelten. Danach sind Flüge in Suchmaschinen rund um die Mittagszeit an einem Werktag am günstigsten zu buchen, während sie zum Abend hin teurer werden, bevor sie ab 23.00 Uhr dann wieder billiger werden. Am Wochenende sind Flüge ebenfalls teurer als in der Woche. 


	Wohlgemerkt, es geht hier um den Zeitpunkt der Buchung, nicht um den des Fluges.


	Das lässt sich auch leicht nachvollziehen, denn die Anbieter nehmen dann die höchsten Preise, wenn die meisten Leute vor dem Rechner sitzen und Flüge buchen und das ist natürlich abends und am Wochenende.


	Für den Zeitpunkt des Fluges gelten ähnliche Regeln. Viele Urlauber wollen ihren Urlaub möglichst effektiv nutzen und wollen deshalb nach der Arbeitswoche gleich am Wochenende los fliegen. Das führt dazu, dass Flüge am Wochenende meist sehr viel teurer sind als dienstags, mittwochs oder donnerstags.
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